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PERFORMANCE

Aus Gemeinde und Verwaltung
Amtliche Pilzkontrolle
Für die Führung der amtlichen Pilzkontrollstelle 
der Gemeinde Frenkendorf ab Pilzsaison 2017 
konnte Frau Catherine Müller, Füllinsdorf, ver-
pflichtet werden. Selbst gesammelte Pilze wer-
den von Frau Müller auf ihre Geniessbarkeit hin 
geprüft. Die Pilze sind gereinigt und nach Arten 
getrennt vorzulegen. Giftige und ungeniess-
bare Pilze werden konfisziert. Die amtliche  
Pilzkontrolle ist für Einwohner von Frenkendorf 
gratis, für alle übrigen Pilzsammlerinnen und 
-sammler muss die Kontrolle verrechnet wer-
den. Bitte telefonisch voranmelden.

Kontakt: 
Catherine Müller, Füllinsdorf 
076 412 08 11, 061 901 66 33

Gemeinderatsausflug
Mitsamt den Ehepartnern trafen sich Gemein-
derat und Bereichsleiter am 1. September zu 
einem kurzweiligen Abendausflug. Nach etwas 
Wirtschaftsförderung im Dorfkern konnte an-
schliessend unter der fachkundigen Leitung von 
Architekt Reto Plattner die imposante Überbau-
ung «Chrüzpark» besichtigt werden. Alle Woh-
nungen sind bereits verkauft und schon bald 
werden die ersten Eigentümer einziehen. Einige 
der Verkaufslokale und Büros stehen noch zum 
Verkauf und können in Grösse, Form und Ge-
staltung den individuellen Bedürfnissen ange-
passt werden. 
Im direkt daneben liegenden «Ristorante Art 
Bistro» von Pascale Langel (mehr als ein 
 Geheimtipp – unbedingt ausprobieren!), wur-
den danach alle mit feinen italienischen Spe-
zialitäten aus Küche und Keller verwöhnt. Als 
besondere Überraschung zwischen Vor- und 
Hauptspeise bat Michael Sommer im «Noble 
Art Boxing Center» zu einem spassigen Box-

Training, bei dem man sich im Ring sogar noch 
mit Jugend-Schweizermeisterin Eliana Pileggi 
messen konnte. Ohne Blessuren und mit bester 
Laune wurde danach im «Art Bistro» fröhlich 
weiter geschlemmert und ausgiebig diskutiert. 
Ein schöner  Abend für Alle und ein klarer Be-
weis dafür, nicht immer in die Ferne schweifen 
zu müssen, denn bei uns in Frenkendorf gibt es 
ganz nach unserem Motto «stadtnah, naturnah, 
lebenswert» einfach wirklich alles.

Energiestadt Frenkendorf
Frenkendorf ist seit 2003 Energiestadt. In die-
sem Jahr werden die Energieaktivitäten der 
Gemeinde erneut von einer externen Kommis-
sion unter die Lupe genommen. Es werden 
 einerseits die bisherigen Anstrengungen be-
wertet, anderseits muss die Gemeinde neue 
Zielsetzungen und einen Aktionsplan für die 
kommenden Jahre vorlegen. Die von einer 
 Arbeitsgruppe überarbeiteten Zielsetzungen 
Energiestadt Frenkendorf 2018 – 2021 und ein 
neuer Aktionsplan Energiestadt Frenkendorf 
2018 – 2021 wurden kürzlich vom Gemeinderat 
genehmigt. 

Rücktritt aus dem Wahlbüro Frenkendorf
Frau Petra Tonazzi wird per 31. Dezember 2017 
aus dem Wahlbüro zurücktreten. Frau Tonazzi 
hat in den vergangenen 9 Jahren für einen kor-
rekten Vollzug der Wahlen und Abstimmungen 
mitgesorgt. Der Gemeinderat hat ihren Rücktritt 
 bestätigt und gleichzeitig die Ersatzwahl für den 
Rest der bis zum 30. Juni 2020 laufenden Amts-
periode für die Sitzung der Gemeindekommis-
sion vom 23. November 2017 festgesetzt. Inter-
essierte Kandidatinnen und Kandidaten können 
ihre Nomination gerne bei der Gemeindever-
waltung telefonisch (061 906 10 40) oder schrift-
lich einreichen.
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Am 30. September werden  
die Steuern 2017 zur Zahlung fällig
Die Gemeindesteuer 2017 (Bemessungsjahr 
2017) wird am 30. September 2017 zur Zah-
lung fällig. Dies hat zur Folge, dass auf ge-
schuldeten Steuer beträgen, die nach diesem 
Zeitpunkt beglichen werden, ein Verzugszins 
(für das Kalenderjahr 2017: 5%) erhoben wird.
Die definitiv geschuldete Gemeindesteuer 
2017 wird erst aufgrund der im Frühjahr 2018 
einzureichenden Steuererklärung 2017 fest-
gesetzt. Zur Ver meidung von Verzugszinsbe-
lastungen empfehlen wir Ihnen deshalb, min-
destens den mit unserer Vorausrechnung 2017 
provisorisch in Rechnung gestellten Betrag zu 
bezahlen.
Beim Wechsel des Wohnortes innerhalb der 
Schweiz gilt: Die Steuern des ganzen Jahres 
stehen jenem Kanton und jener Gemeinde 
zu, in welcher die steuerpflichtige Person am 
31. Dezember des Steuerjahres ihren Wohn-
sitz hat. 
Falls Sie keine Vorausrechnung erhalten ha-
ben oder wenn Unklarheiten bestehen, dann 
wenden Sie sich bitte an die Abteilung Steu-
ern im Gemeindezentrum Bächliacker (Tele-
fon 061 906 10 20).
Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihre 
Steuerzahlungen!

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.
Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und Wahl-
recht Gebrauch zu machen!
Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus an 
der Hauptstrasse 2.

Nächster Abstimmungstermin 2017
26. November 2017
Blanko-Abstimmungsdatum

Eidgenössische und kantonale Volks-
abstimmung vom 24. September 2017

Am Wochenende vom 24. September 2017 
können Sie Ihrer Meinung zu nachfolgenden 
eidgenössischen und kantonalen Vorlagen 
Ausdruck geben:

A. Eidgenössische Volksabstimmungen
1.  Bundesbeschluss vom 14. März 2017 über 

die Ernährungssicherheit (direkter Gegen-
entwurf zur zurückgezogenen Volksinitiative 
«Für Ernährungssicherheit»

2.  Bundesbeschluss vom 17. März 2017 über 
die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine 
Erhöhung der Mehrwertsteuer

3.  Bundesgesetz vom 17. März 2017 über die 
Reform der Altersvorsorge 2020

B. Kantonale Volksabstimmungen
4.  Formulierte Gesetzesinitiative «Für einen 

effizienten und flexiblen Staatsapparat» 
vom 3. August 2012

5.  Formulierte Verfassungsinitiative «Für ge-
sunde Staatsfinanzen ohne Steuererhö-
hung» vom 9. Januar 2014 mit Gegenvor-
schlag des Landrats vom 1. und 15. Juni 
2017 sowie das Finanzhaushaltsgesetz vom 
1. Juni 2017

6.  Änderung des Bildungsgesetzes vom 6. April 
2017 betreffend Streichung der pauschalen 
Beiträge zum Besuch von Privatschulen

7.  Landratsbeschluss vom 6. Februar 2017 be-
treffend Realisierungskredit für die  Tramver-
bindung Margarethenstich

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen und die Stimmzettel haben sie 
bereits erhalten.
Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine 
Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch brief-
lich ausüben. Das von keiner Bewilligung abhän-
gige Verfahren ist auf der Rückseite des Stimm-
rechtsausweises erklärt. Wenn Sie brieflich stim-
men, dann muss Ihr Stimmrechtsausweis mit 
den Stimm- und Wahlzetteln bis spätestens 
Samstag, 20. Mai 2017, 17.00 Uhr, im Briefkasten 
des Gemeindezentrums Bächliacker Frenken-
dorf oder im Postfach der Gemeinde liegen.
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www.frenkendorf.ch

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige 
Aufgaben für die über 6‘500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt. Zur Attraktivität von Frenken-
dorf zählt auch ein Mittagstisch-Angebot für Kindergarten- und Primarschulkinder. Der Mittagstisch 
steht zurzeit dreimal wöchentlich (Montag, Dienstag, Freitag) in der Primarschulanlage Egg zur Ver-
fügung. 
Unsere langjährige Leiterin des Mittagstischs übernimmt eine neue Herausforderung, weshalb wir 
die Nachfolge zu regeln haben. 
Wenn Sie ein Flair für Kinder haben, belastbar, flexibel und initiativ sind, erwartet Sie ab 1. Januar 2018 
eine interessante Aufgabe als

Leiterin oder Leiter Mittagstisch
ca. 20 – 35 %

Ihr Aufgabenbereich 
Die Stelle umfasst die selbständige Organisation und Führung des Mittagstisches, inklusive der Lei-
tung der Betreuungsaufgaben.
Sie sind Ansprechperson für das Administrative wie An- und Abmeldungen und werden von einem 
Leiter Küche sowie weiteren Betreuungspersonen tatkräftig unterstützt.

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung als Kindererzieher/-in HF oder einer anderen, gleichwertigen pädago-

gischen Aus-und/oder Weiterbildung (Kindergärtner/in, Primarschullehrer/-in, Sozialpädagoge/-in, 
Kleinkinderzieher/-in)

• Freude an der Arbeit und der Betreuung von Kindergarten- und Primarschulkindern 
• Bereitschaft, die Haupttätigkeit über Mittag zu erbringen
• Organisatorisches Geschick auch für administrative Belange

Haben wir Ihr Interesse für diese anspruchsvolle  Tätigkeit im Bereich der schulergänzenden Betreuung 
geweckt und suchen Sie eine längerfristige Herausforderung? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung an das Gemeindezentrum Frenkendorf,  Thomas Schaub, Bächliackerstrasse 2, 4402 Fren-
kendorf.
Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen unsere Mittagstisch-Leiterin Frau Manuela Käser, Tel. 079 750 
90 04, gerne zur Verfügung. Weitere Details finden Sie unter www.frenkendorf.ch/mittagstisch. 

Einwohnergemeinde
4402 Frenkendorf

Im Oberdorf von Frenkendorf, an der Fasanenstrasse, 
vermieten wir per sofort oder nach Vereinbarung, 
schöne

4-Zimmerwohnung 72 m2

im 3.OG. Gang mit Réduit, Küche mit Glaskeramikkoch-
feld und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Parkett, 
Bad/WC, Balkon, Kellerabteil

Miete Fr. 1410.– / NK Fr. 220.–

Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98
www.dr-keller-immo.ch

insins
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Handänderungen

Kauf. Parz. 410: 33 m² mit Trafostation, Reitweg 
2, Gartenanlage «Chitler». Veräusserer: Ein-
wohnergemeinde Frenkendorf, Frenkendorf, 
Eigentum seit 14.6.1985. Erwerber: Stiftung 
Pro Artenvielfalt, Basel, Basel BS.

Kauf und Schenkung. StWE-Parz. S1557: 185/1000 
ME an Parz. 524 mit Sonderrecht an der  
3 ½-Zimmer-Wohnung Nr. 2 und Nebenräu-
men sowie Garage Nr. 2, laut Vertrag und Plan, 
Eggrain, Eggstrasse 58, 58a. Veräusserer: 
 Attanasio-Fankhauser Gertrud, Frenkendorf, 
Eigentum seit 15.11.1993. Erwerber: Attanasio 
Barbara, Wettingen.

Urteil. StWE-Parz. S5198: 142/1000 ME an Parz. 
452 mit Sonderrecht Nr. 4, 4 ½-Zimmer-Maiso-
nettewohnung, W4 im UG/EG und 1. OG (West) 
mit Bastel- und Waschkeller, dazu Kellerabteil 
K4 im UG, laut Vertrag und Plan, Egg, Egg-
strasse 41, inkl. Eigentum an Parz. M5210. Ver-
äusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Leonardi-Wüest Manuela Margrit, Frenken-
dorf; Leonardi Salvatore, Frenkendorf), Eigen-
tum seit 6.12.2007. Erwerber: Leonardi-Wüest 
 Manuela Margrit, Frenkendorf.

Legat. Parz. 989: 804 m² mit Wohnhaus, Quel-
lenweg 13, Strasse, Weg, Gartenanlage «Wi-
garten». Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Gadient Hansjörg, Erben (Gadient-
Probst Heidy Cäcilia, Frenkendorf; Gadient 
Claudia, Birsfelden), Eigentum seit 22.5.2017. 
Erwerber: Jerkovic Sinisa, Frenkendorf.

Erbteilung. StWE-Parz. S2355: 5/1000 ME an 
Parz. 2233 mit Sonderrecht Nr. 12, Hobby B H2 
im Untergeschoss, laut Vertrag und Plan, Dorf, 
Rüttigasse 8; StWE-Parz. S2361: 87/1000 ME an 
Parz. 2233 mit Sonderrecht Nr. 18, 4 ½-Zim-
merwohnung B W4 im Obergeschoss, dazu 
Kellerabteil B K4 im Untergeschoss, laut Ver-
trag und Plan, Dorf, Rüttigasse 8; ME-Parz. 
M2378: 1/18 ME an Parz. S2363 mit unterirdi-
scher Autoeinstellhalle E1, zugeteilter Auto-
einstellplatz Nr. P15, laut Vertrag und Plan, 
Dorf, Rüttigasse 8a. Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Hänggi Urs Bernhard, 
Frenkendorf; Erbengemeinschaft Hänggi-
Bichsel Edith Pia, Erben (Hänggi Urs Bernhard, 
Frenkendorf; Hänggi Marc Olivier, Kloten; 
Hänggi Thomas Eric, Neerach), Eigentum seit 
29.7.2004. Erwerber: Hänggi Urs Bernhard, 
Frenkendorf.

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 2. Oktober 2017

Bitte stellen Sie Altpapier  
und Karton am Abfuhrtag vor 
07.00 Uhr am Strassenrand 
bereit. Papier und Karton 
werden gleichzeitig gesam-
melt und können gemischt, 
mit Schnur gebündelt, an der 
Strasse bereitgestellt wer-
den. Papier und Karton dürfen nicht in 
Plastiksäcke verpackt werden. Der 
Karton kann lose aufgeschichtet  
werden. Alternativ können deutlich  
beschriftete Mehrweggebinde oder  
kleine Container mit Papier und Karton 
gemischt bereitgestellt werden.

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
 Papierqualität gefertigt. Wenn das Alt papier 
oder der Karton in Schachteln bzw. Tragta-
schen zur Wiederverwertung geliefert wird, 
erhält die Gemeinde eine viel tiefere Ent-
schädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch-
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
 gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten
28.06.2017
Furrer Lara Amanda, Tochter der Furrer Ale x-
andra.
20.07.2017
Mzi Dian, Sohn des Mzi Albim und der Mzi geb. 
Hajdini Pranvera.
31.07.2017
Aeschbacher Lenja, Tochter des Aeschbacher 
Oliver Simon und der Aeschbacher geb. Muggli 
Sandra.
11.08.2017
Kerker Rico, Sohn des Kerker Philipp Emanuel 
und der Kerker geb. Füeg Sabrina Felicity.

Todesfälle
29.07.2017
Imber geb. Jyss Agnes, geb. 1921. 
19.08.2017
Ritter, geb. Martin Irma Rösli, geb. 1924.
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Der Gemeindepolizist informiert:

Velos und Mofas ohne Licht 
bedeuten Gefahr

Im Strassenverkehr 
bedeutet Dunkel-
heit insbesondere 
für Lenkerinnen und 
Lenker von Zwei-
rädern eine zusätzli-
che Gefahr – dies 

erst recht in einer Zeit, in welcher die Tage 
kürzer und die Nächte länger werden. 

Gesehen zu werden kann Leben retten

Unter diesem Motto appellieren die Gemeinde-
polizei Frenkendorf und die Polizei Basel-Land-
schaft einmal mehr an Velo- und Mofa-Fahrerin-
nen und Fahrer, welche in dieser Jahreszeit in 
der Dämmerung oder bei Dunkelheit ohne Licht 
oder lediglich mit schlecht beleuchteten Zwei-
rädern unterwegs sind.
Wer in der Dämmerung oder gar bei Dunkelheit 
ohne Licht fährt, verhält sich nicht nur leichtsin-
nig, sondern gefährdet vor allem in erster Linie 
sich selbst. Ganz abgesehen davon, dass Velos 
und Mofas ohne Licht auch für Autofahrerinnen 
und Autofahrer ein nicht zu unterschätzendes 
Problem darstellen. 
Übrigens: Wer mit einem Velo oder Mofa ohne 
Licht unterwegs ist, muss mit einer Busse zwi-
schen CHF 40.00 (auf beleuchteten Strassen) 
und CHF 60.00 (auf unbeleuchteten Strassen) 
rechnen. 
Die Polizei bittet zudem die Eltern von Schulkin-
dern, dem verkehrssicheren Zustand der Zwei-
räder ihrer Kinder entsprechende Beachtung zu 
schenken und allfällige Mängel umgehend be-
heben zu lassen.
Unter dem Aspekt der allgemeinen Verkehrssi-
cherheit werden in den nächsten Wochen Kont-
rollen durchgeführt, um damit einen wesentli-
chen Beitrag zur Sicherheit der Zweirad-Fahrer-
innen und -Fahrer im Strassenverkehr zu leisten.

Anmerkung:
–  Die Beleuchtungsvorschriften der Velos und 

Motorräder gelten auch für die Kategorie fäG: 
(Inline-Skates, Rollschuhe, Kickboards, Mini-
Trottinette, Kinderräder und Rollbretter).

«Wer nachts oder bei schlechter Sicht mit ei-
nem fäG auf Radwegen oder auf der Fahrbahn 
unterwegs ist, muss sich oder sein Gerät mit 
einem nach vorne weiss und nach hinten rot 
leuchteten, gut erkennbaren Licht ausrüsten»

 Vielen Dank, der Gemeindepolizist

Liebe Gäste

Gerne informieren wir Sie 
über Änderungen des Restaurants 

Wilden Mann: 

Unser Koch Herr Jörg Weisskopf 
setzt sich nun zur Ruhe.

Familie Zecevic und das ganze 
Team verabschiedet sich sehr 

herzlich von ihm.
Wir danken Herrn Weisskopf 
für seinen Einsatz und sein 

Engagement und wünschen ihm 
einen wohlver dienten Ruhestand 

und alles Gute.

Gleichzeitig heissen wir unseren 
neuen Koch im Team herzlich 

willkommen!
Eine gute Möglichkeit 

um ihn kennen zu lernen,
sind die kommenden 

Weihnachts- und Festtage. 
NEU bieten wir auf unserer vielfältigen 
 Speisekarte auch diverse Pizzen an!

Wir freuen uns sehr auf Ihren 
künftigen Besuch und sind gerne für 
alle Ihre Anlässe, jeglicher Art, da.

Es grüsst Sie freundlich Ihre Familie 
Zecevic und das Wilden Mann Team.

Wir bedanken uns
bei unseren Gästen für
die Treue im Jahr 2016.

Die Familie Zecevic und Ihr Team
wünscht allen Gästen frohe Festtage,

einen guten Rutsch und viel Glück
und Gesundheit im Jahr 2017.

Öffnungszeiten über die Festtage:

24.12.2016: ab 16.00 Uhr geschlossen
25.12.2016: geschlossen
26.12.2016: normal geöffnet
31.12.2016: bis 16.00 Uhr geöffnet
01.01.2017: geschlossen
02.01.2017: geschlossen
03.01.2017: geschlossen

Avdo & Safeta Zecevic
Geschäftsführer
Hotel / Restaurant
Telefon 061 901 57 17
Telefax 061 901 58 56
www.hotel-wildenmann.com

Hotel / Restaurant
Schulstrasse 1
4402 Frenkendorf
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Vierspurausbau und Wendegleis Liestal: 
öffentliche Auflage der Baupläne und
Einladung zum Informationsanlass

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner von Liestal

Ein weiterer wichtiger Meilenstein für einen 
kundenfreundlichen, leistungsstarken Bahn-
knoten Liestal ist erreicht: Die Unterlagen für 
die Projekte Vierspurausbau und Wendegleis 
liegen ab 5. Oktober 2017 im Liestaler Rathaus 
öffentlich auf.
Der Vierspurausbau beinhaltet einen Ausbau 
der Gleis- und Perronanlagen und entschärft 
die Zugkreuzungskonflikte. Das sorgt für  
einen pünktlicheren und störungsfreieren 
Bahnverkehr auf der Linie Olten – Basel. Das 
Wendegleis ist eine der Voraussetzungen für 
den S-Bahn-Viertelstundentakt zwischen Lies-
tal und Basel. Mit den beiden Projekten flie-
ssen Bundesgelder im Gesamtumfang von 
356 Mio. Franken in den Ausbau des Bahnkno-
tens Liestal. Frühester Baustart ist 2019, frü-
heste Inbetriebnahme Ende 2025.
An diesen Orten erfahren Sie mehr über die 
beiden Projekte:

Informationsanlass für Einwohner
Am 21. September stellen wir Ihnen die Pro-
jekte Vierspurausbau und Wendegleis im Rah-
men einer öffentlichen Veranstaltung vor. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Die Eckdaten des 
Anlasses sind:

–  Datum: Donnerstag, 21. September 2017
–  Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr
–  Ort: Engelsaal 1, Hotel Engel,  

Kasernenstrasse 10, 4410 Liestal
–  Ablauf: Projektpräsentation durch SBB Ge-

samtprojektleiter Josef Lientscher /  
Ansprachen von Lukas Ott, Stadtpräsident 
Liestal, und Eva Juhasz, öV-Delegierte  
Kanton Basel-Landschaft, zur Bedeutung 
der Projekte für Stadt und Kanton / Fragen 
im Plenum / Apéro

–  Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis 
Sonntag, 17. September 2017 online unter 
www.sbb.ch/liestal => «Einwohneranlass» 
an.

Bitte beachten Sie: Die drei geplanten Ge-
bäude auf dem Bahnhofareal, darunter ein 
neues Bahnhofgebäude, werden am Anlass 
nicht vorgestellt. Sie sind Teil des Quartier-
plans Bahnhofcorso, über welchen Sie Ende 

November 2017 abstimmen. Die Projekte Vier-
spurausbau und Wendegleis werden unab-
hängig vom Ausgang dieser Abstimmung aus-
geführt und beinhalten keine Investitionen in 
Bahnhofgebäude, weder in das bestehende 
noch in neue.

Öffentliche Auflage
Das Bundesamt für Verkehr (BAV) führt für die 
Projekte Vierspurausbau und Wendegleis  
ein sogenanntes Plangenehmigungsverfah-
ren gemäss Eisenbahngesetz durch. Als  Teil 
dieses Verfahrens liegen Dokumentation und 
Pläne wie folgt öffentlich einsehbar auf:

–  Zeitraum: Donnerstag, 5. Oktober,  
bis Freitag, 3. November 2017

–  Ort: Stadtverwaltung Liestal,  
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal

–  Öffnungszeiten: Montag 7.30 bis 11.30 Uhr / 
Dienstag 8.00 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 
16.30 Uhr / Mittwoch 10.30 bis 18.30 Uhr / 
Donnerstag 8.00 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 
16.30 Uhr / Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr

Im Eingangsbereich des Rathauses finden Sie 
ab 21. September bis und mit 3. November 
eine temporäre Projektausstellung mit Modell 
und Plakaten. An folgenden Terminen stehen 
zudem Projektmitarbeitende vor Ort für Aus-
künfte zur Verfügung: Donnerstag, 12.10.2017, 
08.00 bis 11.30 Uhr / Mittwoch, 18.10.2017, 
10.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.30 Uhr / 
Mittwoch, 25.10.2017, 13.30 bis 18.30 Uhr. Eine 
Voranmeldung ist nicht nötig.

Im Rahmen der mit der Auflage verbundenen 
Ausmessung und Aussteckung bringen wir 
zudem ab Mitte September im Perimeter der 
beiden Projekte sogenannte Baugespanne an. 
Mit diesen visualisieren wir für Sie die zukünf-
tigen Elementhöhen der neuen Bauwerke, wie 
beispielsweise Perrondächer oder Signalmas-
ten.

Internet
Mehr Informationen zu den Projekten finden 
Sie im Internet unter www.sbb.ch/liestal, ab 
21. September auch aktualisierte Illustratio-
nen.
Wir hoffen, Sie an der Informationsveranstal-
tung oder im Rathaus begrüssen und aus 
erster Hand informieren zu können. Für uns 
sind es zwei enorm spannende, herausfor-
dernde Projekte.
Wir freuen uns, sie im Auftrag des Bundes 
umsetzen zu können und so ab Ende 2025
für einen leistungsstarken, kundenfreundli-
chen Bahnknoten Liestal zu sorgen.

 

SBB AG 
Infrastruktur, Projekte Olten  
Bahnhofstrasse 12 ∙ 4600 Olten 
Tel. +41 51 229 64 64 (Sekretariat) 
ausbau.liestal@sbb.ch ∙ www.sbb.ch/liestal 

I-PJ-OL ∙ Bahnhofstrasse 12 ∙ 4600 Olten   
 

An die Einwohnerinnen und Einwohner  
in Liestal 

 

 
Olten, im September 2017 
 
 
 
Vierspurausbau und Wendegleis Liestal: öffentliche Auflage der Baupläne und  
Einladung zum Informationsanlass  
 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Liestal 
 
Ein weiterer wichtiger Meilenstein für einen kundenfreundlichen, leistungsstarken Bahnkno-
ten Liestal ist erreicht: Die Unterlagen für die Projekte Vierspurausbau und Wendegleis lie-
gen ab 5. Oktober 2017 im Liestaler Rathaus öffentlich auf.  
 

Der Vierspurausbau beinhaltet einen Ausbau der Gleis- und Perronanlagen und entschärft 
die Zugkreuzungskonflikte. Das sorgt für einen pünktlicheren und störungsfreieren Bahnver-
kehr auf der Linie Olten–Basel. Das Wendegleis ist eine der Voraussetzungen für den  
S-Bahn-Viertelstundentakt zwischen Liestal und Basel. Mit den beiden Projekten fliessen 
Bundesgelder im Gesamtumfang von 356 Mio. Franken in den Ausbau des Bahnknotens 
Liestal. Frühester Baustart ist 2019, früheste Inbetriebnahme Ende 2025.  
 

An diesen Orten erfahren Sie mehr über die beiden Projekte: 
 
Informationsanlass für Einwohner 
 

Am 21. September stellen wir Ihnen die Projekte Vierspurausbau und Wendegleis im Rah-
men einer öffentlichen Veranstaltung vor. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Eckdaten des 
Anlasses sind: 
 

 Datum: Donnerstag, 21. September 2017 
 Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr 
 Ort: Engelsaal 1, Hotel Engel, Kasernenstrasse 10, 4410 Liestal 
 Ablauf: Projektpräsentation durch SBB Gesamtprojektleiter Josef Lientscher / An-

sprachen von Lukas Ott, Stadtpräsident Liestal, und Eva Juhasz, öV-Delegierte Kan-
ton Basel-Landschaft, zur Bedeutung der Projekte für Stadt und Kanton / Fragen im 
Plenum / Apéro  

 Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis Sonntag, 17. September 2017 online unter 
www.sbb.ch/liestal => «Einwohneranlass» an. 

 
Bitte beachten Sie: Die drei geplanten Gebäude auf dem Bahnhofareal, darunter ein neues 
Bahnhofgebäude, werden am Anlass nicht vorgestellt. Sie sind Teil des Quartierplans Bahn-
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Badewasser aus privaten Pools 
umweltgerecht entsorgen

Gegen Ende des Sommers und mit dem Wet-
terwechsel werden viele Pools wieder abge-
baut und das Badewasser muss entsorgt 
werden. Um Umweltschäden zu vermeiden, 
müssen einige Regeln beachtet werden. Im 
Idealfall lässt man das Badewasser vor der 
Entsorgung und nach der letzten Behandlung 
mit Chemikalien rund zwei Wochen im Pool 
stehen. Die eingesetzten Produkte verlieren 
nach und nach ihre Wirkung und werden un-
schädlicher für die Umwelt.

Um eine gute Wasserqualität zu gewährleisten 
muss Poolwasser chemisch behandelt werden. 
Chlorpräparate und Produkte gegen Algen-
wachstum sorgen für einen ungetrübten Bade-
spass. Diese Substanzen sind für Gewässerlebe-
wesen giftig und führen bereits in sehr tiefen 
Konzentrationen zu Umweltschäden. Insbeson-
dere bei kleinen Abwasserreinigungsanlagen 
(ARA) können diese Substanzen aufgrund der 
Hemmung der biologischen Aktivität auch die 
Reinigungsleistung der ARA reduzieren.
Im Idealfall lässt man das Badewasser vor der 
Entsorgung und nach der letzten Behandlung 
mit Chemikalien rund zwei Wochen im Pool 

stehen. So verlieren die Chemikalien langsam 
an Wirksamkeit und werden unschädlicher. 
Poolwasser mit einer Restkonzentration an 
chemischen Produkten muss langsam in die 
Schmutzwasserkanalisation gepumpt und auf 
eine ARA abgeleitet werden. Dabei muss be-
rücksichtigt werden, dass nicht jeder Schacht 
in eine Schmutzwasserkanalisation führt. So-
genannte Sauberwasserschächte führen di-
rekt in den nächsten Bach und dürfen nicht für 
die Entsorgung von Poolwasser genutzt wer-
den. Die Entleerung des Pools darf nur bei 
trockenem Wetter erfolgen, so dass es nicht zu 
einer hydraulischen Überlastung der Kanalisa-
tionsleitung kommen kann.
Wenn kein Anschluss an die Schmutzwasser-
kanalisation zur Verfügung steht, kann das 
Poolwasser zwei Wochen nach der letzten Be-
handlung im Garten versickert werden. Wich-
tig dabei ist, dass der Poolinhalt an einer ge-
eigneten Stelle langsam und breitflächig über 
die bewachsene Humusschicht versickert wird. 
Es darf kein Wasser auf das Nachbargrund-
stück fliessen.
Sofern das Poolwasser nicht mit Chemikalien 
behandelt worden ist, kann das Wasser am 
Ende der Badesaison bedenkenlos zur Bewäs-
serung des Gartens genutzt werden.

Für Rückfragen: 
Dominic Utinger, Amt für Umweltschutz und 
Energie, Leiter Fachstelle Ressourcenwirt-
schaft und Bodenschutz, 079 774 03 98

Kommunikation
Rheinstrasse 29
4410 Liestal
T 061 552 55 81
www.bl.ch

Medienmitteilung

Liestal, 31. August 2017

Badewasser aus privaten Pools umweltgerecht entsorgen

Gegen Ende des Sommers und mit dem Wetterwechsel werden viele Pools wieder abgebaut 
und das Badewasser muss entsorgt werden. Um Umweltschäden zu vermeiden, müssen 
einige Regeln beachtet werden. Im Idealfall lässt man das Badewasser vor der Entsorgung 
und nach der letzten Behandlung mit Chemikalien rund zwei Wochen im Pool stehen. Die 
eingesetzten Produkte verlieren nach und nach ihre Wirkung und werden unschädlicher für 
die Umwelt.

Um eine gute Wasserqualität zu gewährleisten muss Poolwasser chemisch behandelt werden.
Chlorpräparate und Produkte gegen Algenwachstum sorgen für einen ungetrübten Badespass. 
Diese Substanzen sind für Gewässerlebewesen giftig und führen bereits in sehr tiefen 
Konzentrationen zu Umweltschäden. Insbesondere bei kleinen Abwasserreinigungsanlagen (ARA) 
können diese Substanzen aufgrund der Hemmung der biologischen Aktivität auch die 
Reinigungsleistung der ARA reduzieren.

Im Idealfall lässt man das Badewasser vor der Entsorgung und nach der letzten Behandlung mit 
Chemikalien rund zwei Wochen im Pool stehen. So verlieren die Chemikalien langsam an 
Wirksamkeit und werden unschädlicher. Poolwasser mit einer Restkonzentration an chemischen 
Produkten muss langsam in die Schmutzwasserkanalisation gepumpt und auf eine ARA abgeleitet 
werden. Dabei muss berücksichtigt werden, dass nicht jeder Schacht in eine 
Schmutzwasserkanalisation führt. Sogenannte Sauberwasserschächte führen direkt in den 
nächsten Bach und dürfen nicht für die Entsorgung von Poolwasser genutzt werden. Die 
Entleerung des Pools darf nur bei trockenem Wetter erfolgen, so dass es nicht zu einer 
hydraulischen Überlastung der Kanalisationsleitung kommen kann.

Wenn kein Anschluss an die Schmutzwasserkanalisation zur Verfügung steht, kann das 
Poolwasser zwei Wochen nach der letzten Behandlung im Garten versickert werden. Wichtig dabei 
ist, dass der Poolinhalt an einer geeigneten Stelle langsam und breitflächig über die bewachsene 
Humusschicht versickert wird. Es darf kein Wasser auf das Nachbargrundstück fliessen.

Sofern das Poolwasser nicht mit Chemikalien behandelt worden ist, kann das Wasser am Ende 
der Badesaison bedenkenlos zur Bewässerung des Gartens genutzt werden.

Für Rückfragen:
Dominic Utinger, Amt für Umweltschutz und Energie, Leiter Fachstelle Ressourcenwirtschaft und 
Bodenschutz, 079 774 03 98

Feuerwehr Hülften
Frenkendorf       Füllinsdorf

Einladung zur Hauptübung 2017
Samstag, 21. Oktober 2017
13.30 Uhr, Schulanlage Dorf, Füllinsdorf 

Zu unserer Hauptübung mit anschliessendem Apéro laden wir alle Interessierten herzlich ein. 
Bei der diesjährigen Übung können Sie bei verschiedenen Posten die Feuerwehr in ihrer Vielfalt 
erleben und unsere neu gegründete Jugendfeuerwehr kennen lernen. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Feuerwehrkommando
Frenkendorf-Füllinsdorf
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Elektra Birseck Münchenstein beschäftigt. Über 
120 Jahre Geschichte der EBM – vom Kunden-
ansturm im 19./20. Jahrhundert über den Kampf 
gegen Enteignungen durch den französischen 
Staat in den 1930er Jahren bis zu Stromratio-
nierungen nach dem Zweiten Weltkrieg – sich-
tete der KGS und sortierte die 85 Laufmeter 
Akten aus oder neu. Am Donnerstag, 7. Septem-
ber 2017, wurden die Unterlagen dann feierlich 
dem Staatsarchiv Baselland übergeben.
Jeden Tag Ernstfall hiess es für das Team «Kü-
che», welches täglich für rund 120 Essen verant-
wortlich war. Gekocht wurde mit frischen Zuta-
ten und viel Liebe in der neuen Küche der BSA. 
Qualität und Präsentation konnten sich sehen 
lassen; das Essen wurde, nicht zuletzt dank dem 
engagierten Chefkoch, in gehobener Party-
service-Qualität präsentiert – sehr zur Freude 
der hungrigen Zivilschützer.
Zum Standard eines Altenberger WKs gehört 
ein reibungsloser Ablauf, den auch dieses Jahr 
Materialwart, Anlagenwart, Logistik und Fou-
riere gewohnt zuverlässig garantierten. Und 
auch die interne Tageszeitung «Altenberg 
Heute» lag pünktlich zum Start um 07:30 Uhr 
jeweils druckfrisch bereit.
Der Zivilschutz Altenberg zeigte sich also als 
eingespieltes Team mit engagierten Zivilschüt-
zern. Dies ist insbesondere der Verdienst von 
Kommandant Marc Walliser, der das Kom-
mando nun nach rund vier Jahren seinem 
Nachfolger, André Martin, übergibt. Die Über-
gabe wurde bereits am traditionellen Kompa-
nieabend am Donnerstag verkündet, wird aber 
offiziell erst Ende Jahr vollzogen. Nach zwei 
Jahren als Stellvertreter ist André Martin bes-
tens prädestiniert als neuer Kommandant von 
Altenberg und freut sich auf seine neue Auf-
gabe an der Spitze einer bestens aufgestellten 
Organisation. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.altenberg.ch. Verweisen möch-
ten wir bei dieser Gelegenheit auch auf die 
WK-Zeitung «Altenberg Heute», welche unter 
http://altenberg.ch/index.php/aktuell/altenberg-
heute publiziert wird und während des WKs 
täglich erscheint. 

Zivilschutzkompanie Altenberg

Das neue Altenberg

In den vergangenen eineinhalb Jahren wurde 
der ganze Mannschaftsteil der Bevölkerungs-
schutzanlage (BSA) Schönthal umgebaut und 
renoviert. Die Küche wurde erneuert, die Büros 
gestrichen, der Boden neu verlegt und die 
Raumeinteilung teilweise geändert. Grund da-
für waren unter anderem auch neue Vorgaben 
des Bundes. Mit dem WK 2017 Anfang Septem-
ber nahm der Zivilschutz Altenberg nun «sein 
Zuhause» wieder offiziell in Betrieb.
Neben letzten Umbauarbeiten versahen im 
Rahmen des WKs alle Dienste ihre spezifischen 
Aufgaben. Die «Unterstützung» stellte beim 
«Hümpeli» einen 120 Meter langen Verbin-
dungsweg zwischen dem Hümpeliweg und der 
Liestalerstrasse wieder her. Der Weg wurde 
gesäubert, mit neuem Mergel ausgelegt und 
befestigt. Im «Grütsch» wurde eine weitere 
Strasse befestigt, damit sie nicht mehr ins Tal 
abbricht. Auf einer Länge von 40 Metern wur-
den mehrere Stellriemen einbetoniert, bevor 
die Strasse wieder mit Mergel ausgelegt wurde. 
Die «Führungsunterstützung» hielt ihrerseits 
eine separate Übung mit dem regionalen Füh-
rungsstab ab, damit im Ereignisfall die Kom-
munikation zwischen den einzelnen Schaden-
plätzen und den involvierten Rettungsorganisa-
tionen einwandfrei funktioniert. Zudem wurden 
die Mitglieder intern in diversen Ausbildungen 
geschult. Die Abteilung «Planung, Aufwuchs, 
Schutz», kurz PAS, kontrollierte derweil über 
150 Schutzräume in Füllinsdorf auf ihre Funkti-
onsfähigkeit und Tauglichkeit.
Die «Betreuung» richtete zu Beginn der Woche 
die Schlafsäle des öffentlichen Teils der BSA ein. 
Am Mittwoch dann gingen die Betreuer zusam-
men mit den Bewohnern des Alters- und Pfle-
geheims Eben Ezer auf einen Ausflug. Jeder 
Betreuer wurde einem Bewohner zugeteilt, 
welcher sich das Nachmittagsprogramm wün-
schen durfte – vom Spaziergang über den Kaf-
feeplausch bis zum Bummel durchs Städtli.
Die neu etablierte Abteilung «Sanität» wurde 
durch einen Experten des Militär-Sanitäts-Ver-
eins geschult und gab ihre neu gewonnenen 
Kenntnisse in der Folge weiteren Abteilungen 
weiter und wird dies in den kommenden WKs 
auch weiterhin tun.
Der «Kulturgüterschutz» (KGS) hatte sich in den 
vergangenen zwei Jahren mit dem Archiv der 
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Schach! – Spiel um L(i)eben und Tod 
– Das neue Musical der Sek Frenkendorf

Alle Jahre wieder – im Abstand von 5 Jahren 
– veranstaltet die Sekundarschule ihr grosses 
Musical. 
Der Titel verheisst einen spannenden und 
 unterhaltsamen Abend für jedes Alter. Liebe, 
Leben und der Tod im Gewand eines Schach-
spiels sind der inhaltliche Rahmen dieses 
Stücks. 
Ca. 60 aktive Schauspielerinnen und Schau-
spieler, Musiker und Tänzerinnen werden die 
Bühne zu einem grossen dramaturgischen Ort 
entstehen lassen. Besonders stolz ist die 
Schule darauf, dass der Text und die Musik  
von Lehrpersonen selbst geschrieben wurde. 
Frau Sandra Förnbacher – Rudin von der Förn-

bacher Theatercompany in Basel und der 
 Musiklehrer Herr Samuel Fischer haben die 
Geschichte geschrieben und werden sie auch 
 inszenieren.
Viele Schülerinnen und Schüler und Lehrper-
sonen werden in den nächsten Wochen inten-
siv an diesem Projekt arbeiten, so dass eine 
gesamtschulische Produktion daraus wird. 
Die Aufführungstermine sind am Fr.19./Sa.20./
So.21. Januar sowie am Fr.26./Sa.27. Januar in 
der Aula der Sekundarschule. Reservieren Sie 
sich rechtzeitig die Eintrittskarten für einen 
dieser Termine. Damit zeigen Sie auch, dass 
die Sekundarschule Frenkendorf ein fester 
Bestandteil des Kulturlebens beider Gemein-
den ist.  Für die Sekundarschule
 Martin Siebnich, Rektor

Veranstaltungskalender September bis Oktober 2017

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Sa., 23. Sept. 2017 11.00 Uhr Herbstfest Gelände Eben Ezer, 
Eben-Ezerweg 50

Eben Ezer 

Di., 26. Sept. 2017 14.00–16.00 Uhr Frauenstammtisch Begegnungszentrum, 
Mühlemattstr. 5, Füllinsdorf

Frauenverein Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mo., 02. Okt. 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

Mo., 16. Okt. 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

Fr., 20.–22. Okt. 2017 Bilderausstellung 
«Alles fliesst» von Claudia 
Baumgartner-Salomon

Bürger- und Kulturhaus Bürger- und Kulturhaus 
Frenkendorf

Sa., 21. Okt. 2017 09.30–14.00 Uhr Holzmärt 2017 Dorfplatz Bürgergemeinde
Mo., 23. Okt. 2017 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariter-Lokal, 

Fasanenstrasse 32
Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 27. Okt. 2017 18.00–21.00 Uhr Nothilfekurs 5 Teil 1 Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 28. Okt. 2017 09.00–17.00 Uhr Nothilfekurs 5 Teil 2 Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 28. Okt. 2017 09.00–12.00 Uhr Arbeitseinsatz Treffpunkt bei den Weihern Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Di., 31. Okt. 2017 14.00–16.00 Uhr Frauenstammtisch Begegnungszentrum, 
Mühlemattstr. 5, Füllinsdorf

Frauenverein Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch (Rubrik Veranstaltungen). 
Ortsansässige Vereine, Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Ver-
anstaltungen jeweils selbständig. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung 
Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste, Telefon 061 906 10 40.

Schulen
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privat-
bahnen und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen 
Überblick über die noch freien Da-
ten. Buchen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
telefonisch unter  Tel. 061 906 10 10 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte 
für nur CHF 45.00 pro Stück. Bitte 
nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
«Tageskarte Gemeinde» nur an Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tages-
karte oder direkt auf Ihrem Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Home-
page abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch und Rückgabe von gebuchten Tageskar-
ten nicht möglich ist.  Stand: 18.09.2017

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
September 2017  Oktober 2017      
  
 
 
 
 
 
 
 
 
November  2017   Dezember 2017  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem 
Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch 
und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist.  
 
Stand: 18.09.2017 
 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 
11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30  

 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser Auf-
stellung einen momentanen Überblick 
über die noch freien Daten. Buchen 
Sie noch heute über www.tages-
karte-gemeinde.ch oder telefonisch 
unter Tel-Nr. 061 906 10 10 und si-
chern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 
CHF 45.00 pro Stück. Bitte nehmen 
Sie zur Kenntnis, dass die „Tages-
karte Gemeinde“ nur an Einwohne-
rinnen und Einwohner von Fren-
kendorf verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 
16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30 31      

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30    

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 
11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 

 

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – August/September 2017
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29.08.17 Frenkendorf Mühlackerstr. Schützenstr. 30 06:59 09:00 93 7 7.52%

30.08.17 Frenkendorf Fasanenstr. Eggstrasse 30 06:58 08:45 133 7 5.26%

30.08.17 Frenkendorf Eggstrasse Fasanenstr. 30 16:49 18:30 150 8 5.33%

07.09.17 Frenkendorf Adlerfeldstr. Adlerhof 30 16:45 18:30 97 21 21.64%

Die Kontrollen wurden durch die Gemeindepolizei durchgeführt!

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – August 2017

 D
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16.08.17 Frenkendorf Liestalerstr.
Frenkendorf/
Rheinstrasse

50 14:25 15:25 392 2 0.50%

27.08.17 Frenkendorf Liestalerstr.
Frenkendorf/
Rheinstrasse

50 10:40 11:40 224 5 2.20%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag  09.00 –18.30 Uhr durchgehend geöffnet
Dienstag und Freitag 09.00 –11.00 Uhr
 Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 09.00 –11.00 Uhr und 
 14.00 – 16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt ge öffnet:
Montag 09.00 –12.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 09.00 –11.00 Uhr

Telefonbedienzeiten
Montag 08.00 –18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr und 
 14.00 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall 061 906 10 55

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch Fax 061 906 10 19 
 
Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster) 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf 061 901 66 33

076 412 08 11 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung 079 872 62 06
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do 13.30 bis 18.00 Uhr
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde-
zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

� bis 75 Liter  CHF 2.50  (1 Marke)           � 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

Anmeldungen mit roten Kehrichtgebührenmarken können nicht berücksichtigt werden. Solche Anmeldungen 
werden retourniert und können am Schalter umgetauscht werden.
 

Kosten des Häckseldienstes (Bezahlung nur mit grünen Gebührenmarken): CHF 20.00 Anfahr-
pauschale inkl. 10 Minuten Arbeit (= 8 Marken). CHF 2.50 ab 11. Minute pro Minute.

Die grünen Gebührenmarken für den Grüngut- und Häckseldienst werden 
direkt auf das Anmeldeformular geklebt. Die roten Kehrichtgebührenmarken 
sind ausschliesslich für den Haus- und Grobkehricht zu verwenden.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 26. September 2017

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereit gestellt sein. 
Es kann KEINE TELEFONISCHE ANMELDUNG entgegen genommen werden.
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr 
 nach Vereinbarung

Büro der Bürgergemeinde geschlossen:
Das Büro der Bürgergemeinde bleibt ab Mon-
tag, 2. Oktober 2017 bis und mit Freitag, 6. 
Oktober 2017 geschlossen. Ab Montag,  
9. Oktober 2017 sind wir wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Waldgang 2017

Rund 150 Bürgerinnen und Bürger und Gäste 
folgten der Einladung der Bürgergemeinde

Bei strömendem Regen trafen die Teilnehmer 
des diesjährigen Waldganges beim Dreispitz 
ein. Nach einer kurzen Begrüssung verscho-
ben sich die Waldgänger zum unteren Weid-
weg. Revierförster Markus Eichenberger und 
Hanspeter Ehrenbolger von der Firma Ehren-
bolger & Suter AG, Fulenbach SO, informier-
ten die Schar ausführlich darüber, wie eine 
nachhaltige Waldbewirtschaftung von statten 
geht. 

Im Anschluss an den theoretischen Teil konn-
ten die Anwesenden live miterleben, wie mit 
einem sogenannten Vollernter, Bäume mühe-
los gefällt und entastet werden. 

Nach dem anschliessenden Apéro bei der al-
ten Eiche (die nicht mehr steht), ging es weiter 
zum Rischschopf. Dort wartete bereits unser 
Kochteam mit einer feinen Bernerplatte auf die 
Gäste. Auch wenn die Kartoffeln eher al dente 
waren, genossen alle das hervorragende Es-
sen. 

Bei gemütlicher Stimmung, aber kühlen Tem-
peraturen, wurde im Rischschopf bis spät in 
die Nacht gefeiert. Nicht fehlen durfte natürlich 
am Schluss des Anlasses das gemeinsame 
Singen des Baselbieterliedes. 

Der Bürgerrat bedankt sich an dieser Stelle bei 
allen, die zum Gelingen des Waldganges 2017 
beigetragen haben und freut sich schon jetzt 
auf den Waldgang 2018.

 Peter Schaub 
 Bürgergemeinde-Präsident 

Weihnachtsmarkt in Frenkendorf, 
am 9. Dezember 2017, 11.00–20.00 Uhr

Wir führen auch in diesem Jahr 
wieder den Weihnachtsmarkt 
auf dem Dorfplatz durch.
Wir stellen 35 Marktstände, inkl. 
Beleuchtung, zur Verfügung. Wir 

möchten ein vielseitiges  Angebot präsen tieren. 
Der Preis pro Marktstand beträgt Fr. 50.00, ab-
züglich Fr. 10.00 KMU-Sponsoring = Fr. 40.00. 
Für KMU-Mitglieder wird die ganze Miete durch 
die KMU übernommen. Marktfahrer Preis nach 
Absprache mit dem OK. Das OK des VVF

Ich/Wir möchte/n am Frenkendörfer Weih-
nachtsmarkt einen Marktstand betreiben.

Anmeldung:
Vorname/Name:

Strasse: 

PLZ/Ort:

Telefon: 

E-Mail:

Datum/Unterschrift: 

Angebot: 

Da wir auf 35 Stände beschränkt sind, zählen der 
Eingang und das Angebot.
Anmeldung bis spätestens 24. Oktober 2017 
an: Bürgergemeinde Frenkendorf, Hauptstrasse 
2, 4402 Frenkendorf oder per Mail bg.frenken-
dorf@bluewin.ch. 



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2     4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00

IT Services Kürsteiner GmbH
www.itsk.ch

EMP
& KIEFER AG

Hauptstrasse 6 4402 Frenkendorf www.zkag.ch
Tel: 061 901 44 55 Fax: 061 901 41 31 mail@zkag.ch

Elektrische Anlagen:

Datennetzwerke, Internetzugänge

Gebäudeautomation:

Reparaturen, Unterhalt, Kundenarbeiten

Das intelligente xComfort Gebäudeautomationssystem
macht Ihr Zuhause zum komfortablen
Energiespargebäude.

All-IP-Telefonie

Alarmanlagen:

Video-Überwachung:

Unabhängiges Kontrollorgan

ABUS-Ultivest zertifizierter Betrieb
Einbruch, Feuer, Wasser, Notfall

Gekoppelt mit Alarmanalgen oder
autonome Installation

Periodische Kontrollen, Qualitätssicherungen

Spitzentechnologie seit 1983

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf · Parkstrasse 6 · gegenüber Aldi

Tinte & Toner bis 50% 
günstiger als Originale
Schweizer Profilabor. Druckerpatronen wiederaufbereiten spart 
Geld und schont die Umwelt. 100% Qualität seit 2004. Profitieren Sie 
jetzt: Am Kundenschalter, Tel. 061 3151020 oder im Online-Shop

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
Es dörf es Bitseli meh si……….. 

Ja, das ist die häufigste Antwort auf die Frage des Metzgers, 
welcher gerade das Fleischstück in 2 Teile zerlegt hat. Das eine 
Stück wiegt weniger, als es unsere Bestellung war, das andere 
mehr. Genügen würde wohl auch das kleinere Stück – wir 
bevorzugen aber das grössere. 
Am 16. Juni 2018 starten wir unser neues Projekt. Hinter dem 
Namen „Gwärbtag Fränkedorf“ verbirgt sich ein neuer Markt, an 
welchem ortsansässige Gewerbebetriebe im Dorfkern Frenkendorfs 
ausstellen. Unter der Regie von Raoul Wyss, Inhaber der Elektro 
Nägelin AG, Frenkendorf haben sich verschiedene Betriebe bereit 
erklärt, sich sowohl im OK zu engagieren als auch als Aussteller am 
Markt teilzunehmen. Bislang sind rund 15 Gewerbebetriebe dabei. 
Es reicht für den Start, der Gwärbtag wird im 2018 definitiv 
durchgeführt. 
Zurück zum Ausgangspunkt: Ja es dörf es Bitseli meh si…… Wenn 
Sie einen Gewerbebetrieb in Frenkendorf/Füllinsdorf besitzen oder 
wenn Sie in Frenkendorf oder nähere Umgebung wohnhaft sind 
und handwerkliche Produkte herstellen als Hobby und mit 
Leidenschaft, oder Imkern, Wein anbauen, Schnaps brennen, tolle 
Früchtekuchen oder Zöpfe backen oder, oder, oder….zögern Sie 
nicht und ergreifen die Gelegenheit am Schopf. Der Gwärbtag 
dauert garantiert nur einen Tag und ist mit relativ geringem 
personellem Aufwand zu stemmen. Alle Aussteller sind im Dorf 
bekannt und Ramschangebote werden erst gar nicht zugelassen. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben melden Sie sich bei Raoul 
Wyss (061/901 26 26 oder r.wyss@elektro-naegelin.ch). Helfen Sie 
uns, ein buntes, breit gefächertes und attraktives Marktangebot feil 
halten zu können. 

Unser Markt mit Angeboten von hier für Leute wie wir. 
Besten Dank für Ihr Interesse und freundliche Grüsse 
 
 
 
Martin Wolf 
Vorstandsmitglied 
 
Sie sind noch nicht Mitglied? - Laden Sie das Anmeldeformular unter 
http://kmu-frenkendorf.ch/fileadmin/user_upload/Dokumente/Anmeldung_KMU_Mitglied.pdf 
herunter und mailen uns dieses an info@kmu-frenkendorf.ch zurück - Wir freuen uns auf Sie 
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Vereine

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1. Ferienwoche	02.-06.	Oktober	2017	
„Singen-Klingen-	Musikmachen“	

Wir	singen	Lieder,	erfinden	und	spielen	Musik	auf	und	mit	unserem	
Körper	und	bewegen	uns	in	allen	möglichen	Rhythmen.	

	
2. Ferienwoche	09.-13.	Oktober	2017	

„Die	Welt	der	Spiele“	
Eine	Woche	mit	vielseitigen	und	grenzenlosen	Spielaktivitäten	warten	

auf	dich!	
	

	

	
 

 

 
 

 

	
   

Robinsonspielplatz 
Frenkendorf 

Tel. 061 901 71 77 / www.robiplatz.ch 

 

 
 

 

Das	Tageslager	ist	eine	“schulergänzende	Tagesbetreuung”	für	
	alle	Kinder	im	Alter	zwischen	6	und	13	Jahren.		

Treffpunkt:		
Am	Morgen	jeweils	zwischen	08:00	und	08:30	Uhr	

Abholen	am	Abend	jeweils	von	17:30	bis	spätestens	18:00	Uhr	
Standort:	

Robi	Frenkendorf,	Eggrainweg	47,	4402	Frenkendorf	
	

Kosten	für	fünf	Tage	mit	Mittagstisch:	
CHF	190.-		 	 pro	Woche	&	Kind	für	Nichtmitglieder		

																							CHF	140.-		 				pro	Woche	&	Kind	für	Mitglieder	
	

Informationen	&	Anmeldung:	
Telefon:		 076/506	86	88	(Petra	Vogt,	Leitung	Robi	Frenkendorf)	

				E-Mail:		 					Info@robiplatz.ch	
														E-Mail:							www.robi-spiel-aktionen.ch  

	
 

 

Der	Verein	Robi	Frenkendorf	
bietet	in	Zusammenarbeit	mit	

dem	Verein	Robi-Spiel-
Aktionen	Basel	in	den	

Herbstferien	Tageslager	an!	
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Vereine

Verein Freiwillige für Geflüchtete

AM 13. September wurden auf der Vereinsversammlung «Frei-
willige für Geflüchtete» das Resümee grossen Engagements in 
den Ressorts gezogen, Schwierigkeiten reflektiert und Ideen wie 
die Vernetzung mit anderen Initiativen ausgetauscht. Ein Anwe-
sender merkte an, wie sehr «Energie und Tatendrang» zu spüren 
seien. Interessierte sind willkommen: Infos sind auf der neu 
eingereichteten Webseite zu finden: www.ffgff.ch. (Foto: P. Bernd)

«ZusammenGenäht»: 
Alte Jeans etc. gesucht …
Haben Sie Lust gemeinsam mit Geflüchteten 
zu nähen und sich kennen zu lernen? Nächste 
Daten:

– Donnerstag, 19. Oktober
– Donnerstag, 2. November
– Donnerstag, 16. November
– Donnerstag, 30. November

im Handarbeitszimmer Schulhaus Egg, Fren-
kendorf (unter der Turnhalle, gegenüber des 
Sportplatzes), jeweils von 18.00–20.00 Uhr.

«Kochen, Essen, Spielen» – 
Freiwillige für Geflüchtete
An folgenden Samstagen sind die nächsten 
Kochen-Essen-Spielen-Abende:

–  30. September, ab 16.00 Uhr –  
Zentrum Dreikönig

–  14. Oktober, ab 16.00 Uhr –  
Zentrum Dreikönig

– 28. Oktober, ab 16.00 Uhr – Elefantenhaus

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Kontakt: Irene Bernauer, Tel. 079 254 62 11.

Herzlich willkommen
am

Freitag, 29.September 2017

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

geöffnet ab 18.00 Uhr

www.madlenjaeger.ch
 

Mir wünschet im neuen Team vom  
Güllepumpikeller de Rahel und  

em Luci Zeller am Frytig, 29.09.2017  
ä guetä Start und viel Erfolg.

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

zu vermieten per November 2017 oder nach Vereinbarung 
in Frenkendorf in ruhigem Wohnquartier mit guter ÖV-Anbindung 

in kleinem MFH (vier Wohnparteien), helle

3½-Zimmer-Wohnung
zirka 83 m2, im 1. OG, mit grosszügiger Terrasse

CHF 1’536.– + CHF 190.– NK-Akonto / Mt.
zur Wohnung gehört ein sep. Kellerraum

mit WM / Tumbler (Alleinbenützung)
Anfragen: Tel. 076 427 59 68 oder meridian66@bluewin.ch

ins

Vorankündigung 
zur Eröffnung 

der Augenarztpraxis
Nach den Herbstferien wird 

die Augenarztpraxis Frenkendorf-
Füllinsdorf  Termine für Patienten 

aus Frenkendorf nach Vereinbarung 
anbieten.

Dr. Frank Michael Sens, 
Augenarzt FMH und sein Team 

freuen sich auf Sie! 
Telefonische Anmeldung unter: 

061 361 74 74

Adresse: 
Parkstrasse 6 – Erdgeschoss, 
4402 Frenkendorf – im grünen 

Danfoss-Gebäude neben dem Aldi. 
Parkplätze vor dem Haus.

ins
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Flyer_A5_Herbst_2017_05.indd   1 16.07.17   08:15

Zieh mit der Sonne
Eine herbstliche Betrachtung vom Wegziehen und Zurückbleiben

Kammerchor Munzach, Leitung Jakob Bergsma 
Luisa Klaus, Blockflöten 

22. September 2017 – 20 Uhr Reformierte Kirche Frenkendorf 
24. September 2017 – 11 Uhr Restaurant Zur Mägd Basel, anschliessend Apéro
Eintritt frei – Kollekte

Parteien/Vereine

Abstimmungsempfehlungen für  
den Urnengang vom 24. September 

Eidgenössische Vorlagen: 

–  NEIN zur Reform der Altersvorsorge 2020 

–  NEIN zur Zusatzfinanzierung der AHV durch 
Erhöhung der Mehrwertsteuer

Die Scheinreform «Altersvorsorge 2020» löst 
keine Probleme – sie verfehlt klar das Ziel. Sie 
führt die AHV in den Ruin, statt sie zu sichern. 

www.fdp.ch / www.komiteebeiderbasel.ch /
www.generationenallianz.ch

–  JA zum Bundesbeschluss über die Er-
nährungssicherheit (direkter Gegen entwurf 
zur zurückgezogenen Volksinitiative «Für Er-
nährungssicherheit»)

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Kantonale Vorlagen:

–  JA (mit grossem Mehr) zur formulierten 
 Gesetzesinitiative «Für einen effizienten und 
flexiblen Staatsapparat» 

–  JA (Einstimmig) zur formulierten Verfas-
sungsinitiative «Für gesunde Staatsfinanzen 
ohne Steuererhöhung» vom 9. Januar 2014 
mit Gegenvorschlag des Landrats vom 1. und  
15. Juni 2017 sowie das Finanzhaushaltsge-
setz vom 1. Juni 2017 

–  JA (mit grossem Mehr) für die Änderung des 
Bildungsgesetzes vom 6. April 2017 «Strei-
chung der pauschalen Beiträge zum Besuch 
von Privatschulen» 

–  JA (mit grossem Mehr) betreffend «betref-
fend Realisierungskredit für die  Tramverbin-
dung Margarethenstich» 

 Ihre Frenken Dorf Partei
 www.fdp-frenkendorf.ch

Für alle Inserate im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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ins

Kindertagesstätte Momo 
Frenkendorf/Füllinsdorf  

 
Wir laden herzlich ein zum  

Tag der offenen Tür 

23.September 2017  
von 13.00 bis 17.00 Uhr 

Unser Angebot wurde erweitert! 
Besichtigen Sie unsere neue Kindergarten- und 

Schülergruppe! 

Fach-Vorträge für Eltern und 
pädagogisches Fachpersonal 

Offene Werkstatt(t)räume für Gross & Klein! 

 Infos unter: momokita.ch 
 

Schulstrasse 7, 4402 Frenkendorf 
Kontakt: Frau Janine Weibel 

Tel. 061 9011683 / Email: infofrenkendorf@momokita.ch 

Kindertagesstätte Momo 
Frenkendorf/Füllinsdorf  

 
Wir laden herzlich ein zum  

Tag der offenen Tür 

23.September 2017  
von 13.00 bis 17.00 Uhr 

Unser Angebot wurde erweitert! 
Besichtigen Sie unsere neue Kindergarten- und 

Schülergruppe! 

Fach-Vorträge für Eltern und 
pädagogisches Fachpersonal 

Offene Werkstatt(t)räume für Gross & Klein! 

 Infos unter: momokita.ch 
 

Schulstrasse 7, 4402 Frenkendorf 
Kontakt: Frau Janine Weibel 

Tel. 061 9011683 / Email: infofrenkendorf@momokita.ch 
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 Uhr

Barbara Schweizer Tel. 061 901 55 06

 Fax 061 901 55 19

  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Pfarreiteam:

Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb. Tel. 061 901 55 06 
Juan Rodriguez, Jugendarbeit Tel. 061 901 50 82 
Sozialfonds: PC 60-399429-5

Sprechstunden nach Vereinbarung   

Agenda

Sonntag, 24. September
11.00 Uhr Ökumenischer Begrüssungsgottes-
dienst für die Kinder der 1. Klasse und Familien
Kollekte: Für ein ökumenisches Projekt

Montag, 25. September
13.30 Uhr Startveranstaltung «Neuausrich-
tung der überpfarreilichen Dienste» in Arles-
heim

Mittwoch, 27. September
9.00 Uhr Wortgottesdienst; Kaffee
19.30 Uhr Kirchgemeinderat

Sonntag, 1. Oktober
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Kollekte: Siehe Aushänge und Kirche Heute

Dienstag, 3. Oktober
11.00 Uhr Frauenvereinssitzung betr. Ausstel-
lung im November

Samstag, 7. Oktober
10.00 Uhr Fortbildungstag am ITP: «Tier-
Mensch-Beziehung aus biblischer Perspek-
tive» – Umgang mit Geflüchteten an der Schule 
aus befreiungstheologischer Perspektive»

Sonntag, 8. Oktober
11.00 Uhr Wortgottesdienst mit Monika Frafel
Kollekte: Siehe Aushänge und Kirche Heute
Kinderherbstferientage «Zeitreise …»

Montag, 9. Oktober, bis Freitag,  
13. Oktober
10.00 Uhr Täglich Beginn des Programms im 
Zentrum Dreikönig. Ende täglich um 16.00 Uhr. 
Ggf. können die Kinder auch etwas früher 
kommen.

Berichte, Eindrücke, Mitteilungen

Viel Spass, tolles Programm, spannende Momente: Das sind die 
Kinderherbstferientage. Sie finden wieder in der zweiten 
Herbstferienwoche für Kinder aus Frenkendorf, Füllinsdorf … 
im und ausserhalb des Begegnungszentrums Dreikönig statt, 
und zwar vom 9.–13. Oktober. Das diesjährige Thema lautet 
«Zeitreise – in fünf  Tagen durch die Zeit»: Du entdeckst jeden 
Tag ein neues Zeitalter von der Antike bis in die Zukunft. Falls 
Du die Zeitreise mitmachen möchtest, melde Dich baldmög-
lichst an. Ob es was kostet? Jede/r gibt, was er/sie geben kann. 
Es werden auch noch Helferinnen und Helfer gesucht, die sich 
an einem oder mehreren Tagen einbringen möchten. Claudia 
Christen gibt gerne Auskunft: Tel. 061 901 55 06. Wir freuen uns 
auf Euch! (Fotos: Pfarrei Dreikönig)

Bei guter Laune, bei bestem Wetter, mit wachem Geist und in-
tellektuell-kritischer Schärfe: Die «materialistischen Bibelleser/
innen» aus dem Dekanat vor dem Tagungshaus der Caritas in 
Freiburg im Breisgau. (Fotos: P. Bernd)

Praxis der Hände, der Füsse 
und der Augen
Dass die messianische Praxis des Jesus von 
Nazareth eine Praxis der Hände, der Füsse und 
der Augen ist, war das Fazit der diesjährigen 
Fortbildung des Dekanates Liestal, die eine 
Einführung in die materialistische Lektüre der 
Bibel bot – mit dem Titel: «Was die Danieder-
liegenden» zum Aufstehen bringt». Dazu tra-
fen sich sechszehn im Dekanat arbeitende 
Frauen und Männer mit Dr. Kuno Füssel,  Theo-
loge und Mathematiker aus Andernach, und 
Jutta Lehnert, Pastoralreferentin aus dem 
rheinland-pfälzischen Koblenz, Anfang Sep-
tember für drei Tage im Tagungshaus der Cari-
tas in Freiburg im Breisgau. Mit intellektueller 
Schärfe, Esprit und spielerischen Elementen 
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Jutta Lehnert setzt materialistische Lektüre der Bibel mit spiele-
rischen Elementen um: Hier wird «König Nebukadnezar aus 
dem 3. Kapitel des Danielbuches interviewt.

Mit der formulierten dreifachen Praxis der 
Hände, der Füsse und der Augen, die je und je 
weiter ausgefaltet werden kann, erweist sich 
die materialistische Lektüre der Bibel für  Theo-
logie und Kirche, und für das konkrete Tun in 
Pfarreien und anderen Arbeitsfeldern als un-
verzichtbar.
Diese Fortbildung gab wichtige Anstösse.
 Peter Bernd

Am 3. September wurden acht Mädchen und Jungen des letzten 
Kommunionjahrganges in die Gemeinschaft der Minis von 
Dreikönig aufgenommen. Viele Menschen freuen sich über Euer 
Engagement. Seid willkommen! (Foto: G. Meier)

Vielfach werden Menschen weggedrängt, ausgeschlossen, aus-
gebeutet, vergessen, abgeschoben … Oder sie sind krank, 
traurig, depressiv, platt gemacht … Oder sie sind voll Freude, 
selbstbewusst, mutig, wollen etwas verändern, haben Befrei-
ung erlebt oder ermöglicht, stehen auf, protestieren, stehen ein, 
zeigen Zivilcourage, sind engagiert, stehen bei, lassen sich 
wieder aufrichten, entdecken ihre Würde neu: Kinder, Jugendli-
che, Frauen, Männer, Menschen. Bald kommen die weissen 
Beutel in die Pfarrei Dreikönig und werden ausgepackt. Kleine 
Könige werden für drei Wochen in das Zentrum einziehen und 
uns auf die Würde von Menschen stossen. Leise und zärtlich. 
Schon jetzt laden wir ein zur Ausstellung «menschKönig auch 
DU trägst eine Krone»: 5.– 26. November.

wurden die  Teilnehmenden angeleitet, be-
sagte Weise der Bibellektüre selbst als eine 
Form der Praxis für die Bedrängten und Armen 
zu verstehen. Denn deren Geschichten von 
Leiden und Kämpfen, von Hoffen und Glau-
ben, ihre Befreiung und «Aufrichtung» stehen 
in der Mitte des biblischen Interesses.

Kuno Füssel, Mitbegründer der materialistischen Bibellektüre 
im deutschen Sprachraum und Schüler von Karl Rahner, legt 
zusammen mit der Gruppe aus dem Dekanat scharfsinnig, elo-
quent und mit Witz die revolutionäre Kraft biblischer texte offen.

Die materialistische Lektüre wurde entlang 
der Geschichten des Aufstehens im Marku-
sevangelium und zweier Texte aus dem ersten 
Testament praktiziert, die den Widerstand ge-
gen Götzen und Königtum thematisieren, ver-
bunden mit der Frage nach den Götzen von 
heute und den realen Machtverhältnissen, die 
Menschen zu Opfern machen. Dabei geht die 
materialistische Lektüre von den wirklichen 
und tätigen Menschen aus, sie nimmt deren 
Körper in den Blick, über die jeder Machtzugriff 
von aussen erfolgt. Es kommt im Zuge der 
Textlektüre in den Blick, wie Menschen hof-
fend in Bewegung geraten, wie Glauben, ver-
standen als unerschütterliches Vertrauen in die 
befreiende Macht Gottes, zu einer Strategie 
wird, die alle Hindernisse überwindet.
Die Praxis der Hände hat die reale Ökonomie 
im Blick, sie ist die Praxis der Liebe im Teilen 
und Austeilen des Besitzes. Die Praxis der Fü-
sse ist die der Hoffnung im Hinblick auf die 
politische Realität. Sie «macht sich auf den 
Weg», um die Grenzen zu überschreiten, die 
durch Macht und Gewalt gezogen werden. Die 
Praxis der Augen ist die Praxis des Glaubens: 
Sie besteht aus dem bewussten Sehen, sie 
zerreisst den Schleier von Illusionen und Slo-
gans, Manipulationen und Lügen, mit dem die 
Weltbesitzer ihre Macht über die Menschen 
rechtfertigen.
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Er ist einer der Könige des Bonner Theologen und Künstlers Ralf 
Knoblauch, die ab dem 5. November für drei Wochen ins Zen-
trum einziehen werden. Sie sind nicht nur zum Anschauen, 
sondern auch zum Anfassen. Die Würde von Menschen entdeckt 
man in Begegnung, Berührung und befreiender Kraft. (Fotos: 
M. Kehrein, R. Knoblauch)

Werden Sie Mitglied im Kirchgemeinde-
rat: Engagement bewegt …
… und ist für die Sicherung der Arbeit und des 
Lebens in der Pfarrei von grosser Bedeutung.
Haben Sie Lust zu etwas Neuem und Sinnvol-
lem neben oder ergänzend zu dem, was Sie 
sonst tun? Melden Sie sich einfach. Wir freuen 
uns.

Lesen, Stimme geben, Texte gestalten: 
Werden Sie Lektor/in …
Es ist eine kleine, aber schöne Herausforde-
rung, in den sonntäglichen Feiern mitzuwir-
ken, biblische und andere Texte vorzutragen. 
Haben Sie Lust dazu? Oder können es sich gut 
vorstellen? In der Regel hat man alle paar 
 Wochen einen «Einsatz», auf Wunsch auch 
 öfters. Zweimal im Jahr trifft sich die Gruppe 
der Lektor/innen zur Planung mit einem theo-
logischen Input und der Möglichkeit der Dis-
kussion.
Für Infos etc. melden Sie sich doch einfach: Tel. 
061 901 55 06 oder per Mail: info@pfarrei-
dreikoenig.ch.

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 27. September, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow Leuenberger)
Mittwoch, 4. Oktober, 16.45 Uhr
(Peter Bernd) Eucharistie
Mittwoch, 11. Oktober, 16.45 Uhr
(Claudia Christen)

Sammlung von Fahrrädern
Mit grosser Freude fahren schon einige Asyl-
bewerbende und Flüchtlinge in Frenkendorf 
auf gespendeten Fahrrädern durchs Dorf. 
 Einige warten noch darauf! – Wir sammeln 
wieder funktionstüchtige alte Fahrräder, die 
wir Asylbewerbenden zur Verfügung stellen 
können. Falls Sie noch ein Fahrrad im Keller 
haben, das Sie nicht mehr brauchen, sind wir 
sehr froh um diese Spende. Melden Sie sich 
bitte bei Christine Jansen, Tel. 077 464 65 70. 
Vielen herzlichen Dank!

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.
Planung, Neuanlage, Umänderung, 

Unterhalt, Schwimmteich

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.
Planung, Neuanlage, Umänderung, 

Unterhalt, Schwimmteich

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

ins
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Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausseror-
dentliche und schmerzliche Situation.  
Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse 
Hilflosigkeit. Dieses kleine Merkblatt soll 
Ihnen dabei helfen, sich bei einem  Todes-
fall in Ihrer Familie bezüglich der notwen-
digen Schritte zurechtzufinden.

•  Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser 
sofort dem Haus- oder dem Pikett-Arzt 
zu melden. Er stellt die «Ärztliche 
Todesbescheinigung» zuhanden des 
Zivilstandsamtes aus.

•  Mit dieser «Ärztlichen Todes bescheini-
gung» und dem Familienbüchlein mel-
den Sie sich beim Bestattungsamt des 
gesetzlichen Wohnsitzes

•  Bei Sterbefällen in Spitälern oder 
Heimen übernehmen die zuständigen 
Ärzte die Ausstellung der Todes be schei-
nigung und evtl. wird auch die Anmeldung 
des Todesfalles beim Zivilstandsamt 
durch die Institution gemacht. Falls  
dies so ist, melden Sie sich mit der Kopie 
der «Ärztlichen Todesbescheinigung»  
auf dem Bestattungsamt Ihrer Wohn-
gemeinde.

•  Grundsätzlich wird die verstorbene 
Person in jener Gemeinde bestattet, wo 
sie zuletzt wohnhaft war. Der Bestat-
tungs beamte wird im Einvernehmen 
mit der  Trauerfamilie und dem zuständi-
gen Pfarramt den Zeitpunkt der Be er-
digung festlegen. Er wird die Ange-
hörigen bezüglich Bestattung beraten 
und die nötigen Vorkehrungen erledi-
gen. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie 
bereits die nötigen Entscheidungen  
wie Bestattungsart (Erd- oder Urnenbei-
setzung), Aufbahrung und Gräbertyp ge-
fällt hat.

•  Wenn die Bestattung in einer anderen 
Gemeinde erfolgen soll, ist die Zu-
stimmung der dortigen Behörde nötig.

•  Sind die Details bezüglich der Bestattung 
geregelt, können Sie die weiteren 
Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie 
die Todesanzeige in der Zeitung, Leid-
zirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Bestattungsamt,  Tel. 061 906 10 10, gerne 
zur Verfügung.

Montag bis Freitag: Arbeiter znüni  
und 5 Mittagsmenüs (mit Fleisch,  
Vegi, Vegan und Business Lunch)

Sonntagsmenü mit Filet vom  
Weiderind (Warme Küche 11– 22 Uhr)

Indisches Buffet  6x pro Jahr

Cordon bleu Festival  6x pro Jahr

Gartenwirtschaft «Strichcode» 
Gartenterrasse mit Lounge

Für Ihren Anlass 
Restaurant mit Stübli, Saal,  

Gewölbekeller 

Wystube zum Sydebändel
Hauptstrasse 52, 4450 Sissach 

061 971 13 55, puvi@sydebaendel.ch 
www.puvi-sydebaendel.ch

ins
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BURGER-PLAUSCH 
 

Jeden Samstagmittag 
servieren wir Ihnen Ihren 
Wunsch-Burger mit Brötli 

vom Ziegler Beck und 
Fleisch vom Maag Metzger. 

 
Dazwischen kommt das 

was Sie mögen! 
 

BURGER-PLAUSCH 

NEUERÖFFNUNG 
 

Mo – Fr 07 – 17 
Sa         09 – 13 

 
www.10w40.ch 

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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Sekretariat: Dienstag–Freitag 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, 
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger Tel. 061 313 50 28
Katja Maier, Jugendbeauftragte Tel. 079 609 17 82
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 77
Thomas Schweizer, Kirchgemeindepräsident Tel. 061 901 40 08

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 24. September
11 Uhr Pfarrei Dreikönig, Ökumenischer Be-
grüssungsgottesdienst der Erstklässlerinnen 
und Erstklässler. Mit Claudia Christen, Steffi 
Frey, Christine Jansen und Andrea Kutzarow. 
Anschliessend Apéro.
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Sonntag, 1. Oktober
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit Pfr. 
Reiner Jansen und Lektorin Edith Wolleb. An-
schliessend Apéro.
Amtswoche: Pfrn. Barbara Jansen u. Pfr. Rei-
ner Jansen

Sonntag, 8. Oktober 
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Reiner Jansen und Lektor Peter Weber.
Amtswoche: Pfr. Felix Straubinger

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Selbstverteidigungskurs für Mädchen. 
Für 12–16 Jahre. Samstag, 21. Oktober von 
13–17.30 Uhr im Elefantenhaus. Leitung: Inge 
Blaser und Sandra Schlienger. Kosten: Fr. 25.– 
inkl. Dokumentation. Anmeldung bis 7. Okto-
ber bei Inge Blaser, inbla@yahoo.com, 079 
241 25 43.
Achtung: es sind nur noch wenige Plätze frei.

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.–6. 
Klässler. 
Freitag 22. und 29. September, 15.45–17 Uhr 
in der Kirche Frenkendorf mit Barbara Jansen.
Freitag 22. September 15.30–17 Uhr im Unter-
richtszimmer der Kirche Füllinsdorf mit And-
rea Kutzarow. Anschliessend Herbstferien

Samschtigs-Kitakis. Für Kinder von 4–10 
Jahren.
–  28. Oktober, 10–12 Uhr, im Unterrichtszim-

mer der Kirche Füllinsdorf. Geschichten, Lie-
der, Spielen und Basteln. Thema: Sterntaler. 
Leitung: Steffi Frey und  Team. Info und An-

meldung bis zum 24. Oktober bei Steffi Frey, 
061 901 62 66.

–  4. November, 10–12 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus Kirchacker in Frenkendorf. Geschich-
ten, Lieder, Spielen und Basteln. Thema:  
St. Martin. Leitung: Marion Klee, Simone 
Busse und Team. Info und Anmeldung bis 
zum 31. Oktober im Sekretariat.

Kids-Treff. Für 1.–5. Klässler. Basteln, Spie-
len, Geschichten hören und vieles mehr. Mitt-
woch, 26. September von 14–17 Uhr im Elefan-
tenhaus.

Teenagertreff. Für TeenagerInnen der 6.–9. 
Klasse. Mittwochabend, 27. September von 
18.00–19.30 Uhr im Elefantenhaus.

Ladiesnight. Für Mädchen ab der 6. Klasse. 
Am Freitag 29. September (Spielabend) 18– 
ca. 22 Uhr. Wir treffen uns zum gemeinsamen 
Abendessen und einem Girls-Event im Elefan-
tenhaus. Anmeldung bei Katja Maier.

Holzerweekend. Für Jugendliche findet vom 
28.–29. Oktober das Holzerweekend auf der 
Kleewenalp statt. Gemeinsam werden wir das 
Brennholz für den Winter in das Haus bringen 
und nebenbei aber auch genug Zeit haben, um 
die Gemeinschaft im und ums Naturfreunde-
haus zu geniessen. Weitere Infos und der An-
meldetalon befinden sich auf unserer Home-
page.

WEITERE ANLÄSSE 

Bible art journaling workshop
Möchten Sie einen Bibeltext kreativ gestalten? 
Dann laden wir Sie herzlich zu unserem  Work-
shop ein.
Thema: Psalm 119,105
Datum:  3. November
Zeit:  19–21 Uhr
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Auf Ihr/Dein Dabeisein freuen sich die  Teilneh-
mer und  Theo Haug
Nächste Wanderung: 6. November 2017

Konzert: Zieh mit der Sonne
Kammerchor Munzach, Leitung Jakob Bergsma 
Luisa Klaus, Blockflöten
Wenn sich im Herbst die Vögel für den langen 
Flug in den Bäumen versammeln, erheben 
sich manchmal auch die Sehnsüchte der Men-
schen in die Lüfte und neigen sich träumerisch 
wärmeren Gefilden zu. Tauchen Sie mit uns 
und der Blockflötistin Luisa Klaus in eine 
herbstliche Betrachtung vom Wegziehen und 
Zurückbleiben ein. Lassen Sie sich mit uns 
zusammen bewegen von Fernem und Nahem. 
Feiern Sie mit uns den Herbst!
22. September 2017 – 20 Uhr Reformierte Kirche 
Frenkendorf
24. September 2017 – 11 Uhr Restaurant Zur 
Mägd Basel, anschliessend Apéro
Eintritt frei, Kollekte / www.munzachchor.ch

MITTEILUNGEN/DIVERSES

Herfer/In Mittagstisch gesucht
Wir sind ein aufgestelltes Team und verwöh-
nen gern jeden Dienstag in Füllinsdorf (nur 
während des Schuljahres), unsere Senior/ 
Innen mit einem feinen Menü. Zur Ergänzung 
unserer Gruppe suchen wir per sofort oder 
nach Absprache noch eine Person, die Lust 
und Zeit hätte, uns bei unserer Aufgabe zu 
unterstützen. Wir engagieren uns ehrenamt-
lich und unentgeltlich, aber mit viel Freude. 
Schauen Sie doch einfach einmal vorbei oder
melden Sie sich bitte bei Wiltrud Jenni  Tele-
fon 061 902 01 71.

AMTSHANDLUNGEN

Wir haben Abschied genommen von:
Irma Ritter, 1924, in Frenkendorf
Karin Weller, 1938, in Frenkendorf
Leo Hunziker, 1945, in Frenkendorf
Bruno Feurer, 1951, in Frenkendorf
Die Gnade Gottes ist das ewige Leben in Jesus 
Christus, unserem Herrn. Römer 6,23

Ort:  Unterrichtszimmer,  
  Kirche Füllinsdorf
Leitung:  Steffi Frey und Andrea Kutzarow
Kosten: Fr. 5.– pro Abend 
Anmeldung:  28. Oktober bei Andrea Kutzarow, 
  061 901 49 49, 
  akutzarow@datacomm.ch.
Dieser Abend offen für alle, keine Vorkennt-
nisse nötig, Material vorhanden.

Mittagsclub
Dienstag, 26. September, 12 Uhr 
im UG Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 28. September, 12 Uhr 
im KGH Kirchacker Frenkendorf

Kleine Montagswanderung, 2. Oktober 
Dieses Mal sind wir ganz in der Nähe. Abfahrt 
Bhf. Frenkendorf-Füllinsdorf ab 13.14h mit S3 
nach Liestal. Dort umsteigen in Bus 83, ab 
13.35h, Richtung Arisdorf, fahren bis Abzweig 
Hersberg (2 Zonen). Wanderung: Hersberg – 
Pkt 571 – Spärgacker – Pkt 479 – Arisdorf. Geh-
zeit ca. 2 Std., Weglänge ca. 6 km, fast eben 
oder abwärts. Das Zvieri wird uns im Res-
taurant «Linde» serviert werden. Rückfahrt  
(2 Zonen) 
Arisdorf ab 16.03   17.03   17.33  18.03
Liestal an 16.23   17.23   17.53  18.23
Liestal ab 16.38   17.38   18.11  18.38  mit S3
oder
Liestal ab 16.36   17.36   18.06   18.36  mit Bus 78

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins
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Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

PERFEKTION 
IST UNSERE 
PROFESSION. in

s

In Frenkendorf, an ruhiger Lage, vermieten wir per 
sofort oder nach Vereinbarung

3-Zimmer-Dachwohnung 64 m2

mit Dachschrägen, offene Küche, Wohn-/Schlafzimmer 
mit Parkett, Bad/WC mit Fenster, Estrich, Keller.

Miete Fr. 1090.– / NK Fr. 200.–

Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98
www.dr-keller-immo.ch

ins
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atJeremy freut
sich, ...
... dass es die Lungenliga gibt. 
 Unterstützen Sie  Menschen mit einer 
 Atembehinderung in der Region.

IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0
Lungenliga beider Basel, Liestal
llbb.ch/spendenllbb.ch/spenden

Suchen Sie einen Babysitter? 
 
 
 
 
 
 

Der Frauenverein Füllinsdorf vermittelt qualifizierte 
Babysitter, auch in Frenkendorf. Unsere Babysitter 
sind zwischen 13 und 18 Jahren alt und haben den 
Babysitterkurs des Roten Kreuz Baselland 
absolviert. Eine aktuelle Liste mit den Babysittern 
sowie informative Merkblätter für die Eltern erhalten 
Sie bei unserer Babysitter-Vermittlungsstelle: 
 
  

Barbara Pulver, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 25 82 
Mobil 079 785 65 64 

 
  

 
 
 
 
 

061 905 82 00

Besuchsdienst
061 905 82 00
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Rätsel

ins

iGut versorgti
imit feinem Esseni
Der Spitex-Mahlzeitendienst liefert frische gekühlte 
Fertig mahl zeiten zum selbst Aufwärmen oder eine 
tägliche warme Mahlzeit auf den Tisch. Denn gute 
 Ernährung wirkt heilsam!

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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